
 

 

  

 

 

E i n l a d u n g 

 

Hiermit lade ich Sie zur 11. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Ausschusses für Wirt-

schaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften ein, die am 

 

Donnerstag, dem 10. Oktober 2019, um 19:30 Uhr, 

 

im Sitzungssaal des Rathauses in Elmpt stattfindet. 

 

Tagesordnung 

 

Öffentlicher Teil 

 

1) Initiative "Arbeiten, wo Du wohnst" 1298-2014/2020 

 

2) Waldwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2020 1292-2014/2020 

 

3) Errichtung eines Systems von Rettungspunkten 1299-2014/2020 

 

4) Verbesserung des Knotenpunktnetzes durch Übersichtskarten an Kno-

tenpunkten 

1297-2014/2020 

 

5) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  
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Nichtöffentlicher Teil 

 

6) Grundstücksangelegenheit 1296-2014/2020 

 

7) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

 

 

 
 
 

 

 

B e k a n n t m a c h u n q 

 

Die vorstehende Einladung zur 11. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Ausschusses für 

Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften am 10. Oktober 2019 wird 

hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

 

 Niederkrüchten, den 01. Oktober 2019 

       Der Bürgermeister 

 In Vertretung 

 

 

gez. Schippers 

Ausgehängt am: 02. Oktober 2019 

Abgenommen am: 

 Niederkrüchten, den 01. Oktober 2019 

 

 

 

gez. Wallrafen 

 Ausschussvorsitzender 



 

 

 

Niederschrift 

 

über die 11. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 

Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften 

der Gemeinde Niederkrüchten 

 

Verhandelt: Niederkrüchten, den 10. Oktober 2019 

Sitzungslokal: Rathaus in Elmpt, Sitzungssaal 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:52 Uhr 

 

Anwesend sind: 

1.  Ausschussvorsitzender Wallrafen, Heinz  

2.  Ausschussmitglied Berlin, Birgitt  

3.  Ausschussmitglied Biewer, Brigitte  

4.  Ausschussmitglied Bormann, Michael  vertritt Wirths, Winfried 

5.  Ausschussmitglied Hürckmans, Johan-

nes 

 

6.  Ausschussmitglied Jakobs, Helmut  

7.  Ausschussmitglied Krämer, Andreas  

8.  Ausschussmitglied Mankau, Hans  

9.  Ausschussmitglied Michiels, Walter  

10.  Ausschussmitglied Polmans, Matthias  vertritt Tekolf, Michael 

11.  Ausschussmitglied Seeboth, Ulrich  

12.  Ausschussmitglied Siegers, Beate  

13.  Ausschussmitglied Soltysiak, Horst  

14.  Ausschussmitglied Szallies, Christoph  

15.  Ausschussmitglied Walter, Klaus  

16.  Ausschussmitglied Zimmer, Bernhard  
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Seitens der Verwaltung: 

1. Bürgermeister Wassong  

2. Frau Schrievers 

3. Frau Baier 

4. Herr Kaufhold  

5. Frau Borsch 

 

Auf besondere Einladung: 

1. Herr Bergens von der Fa. Pix Software GmbH zu Punkt 1 der Tagesordnung  

2. Forstrat Langfeldt vom Regionalforstamt Niederrhein zu Punkt 2 der Tagesordnung 

 

 

Es fehlen: 

1.  Ausschussmitglied Tekolf, Michael   

2.  Ausschussmitglied Wallrafen, Johannes   

3.  Ausschussmitglied Wirths, Winfried   
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Öffentlicher Teil 

 

1) Initiative "Arbeiten, wo Du wohnst" 1298-2014/2020 

2) Waldwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2020 1292-2014/2020 

3) Errichtung eines Systems von Rettungspunkten 1299-2014/2020 

4) Verbesserung des Knotenpunktnetzes durch Übersichtskarten an 

Knotenpunkten 

1297-2014/2020 

5) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

 

Ausschussvorsitzender Heinz Wallrafen eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einberu-

fung zu dieser Sitzung durch Einladung vom 01. Oktober 2019 ordnungsgemäß erfolgt ist. 
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Öffentlicher Teil 

 

1) Initiative "Arbeiten, wo Du wohnst" 1298-2014/2020 

  

Die Gemeinden Brüggen und Schwalmtal möchten sich gemeinsam mit der Gemeinde 

Niederkrüchten der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ anschließen. Die Sicherung des 

Fachkräftebedarfs ist eine der großen Herausforderungen der kommenden Jahrzehnte 

für Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Ziel der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ ist 

es, dem ländlichen Fachkräftemangel entgegenzuwirken und die Region Mittlerer Nie-

derrhein zu stärken. Damit sollen Wettbewerbsfähigkeit, Innovation, Wohlstand und 

Lebensqualität gesichert werden. Wer am Wohnort arbeitet, hat u. a. weniger Stress 

durch eine kürzere Anfahrt zur Arbeitsstelle, keinen Stau, weniger Fahrtkosten und 

mehr Freizeit. Insbesondere bedeutet dies nicht nur eine gesündere Work-Life-

Balance, sondern auch eine bessere Öko-Bilanz. 

 

Da auch seitens der Gemeinde Niederkrüchten ein großes Interesse daran bestehen 

dürfte, Arbeitskräfte vor Ort zu binden, schlägt die Verwaltung vor, sich dieser Initiative 

gemeinsam mit den Gemeinden Brüggen und Schwalmtal anzuschließen, um von den 

sich daraus ergebenden möglichen Vorteilen in ökologischer, wirtschaftlicher und fami-

lienfreundlicher Hinsicht profitieren zu können. 

 

Erste Maßnahmen sollen unter anderem sein, im Ortsgebiet Banner aufzustellen, auf 

denen der Name der Website zu lesen ist. Damit soll bei Arbeitnehmern z. B. auf der 

zum Teil zeit- und nervenaufreibenden Rückfahrt vom Arbeitsplatz das Interesse für die 

Website (www.arbeiten-wo-du-wohnst.de) geweckt werden. Weiterhin soll eine Platt-

form geschaffen werden, auf der die örtlichen Unternehmen die Arbeitsplät-

ze/Ausbildungsplätze, die sie anbieten, benennen. Eine Verlinkung zur firmeneigenen 

Website erfolgt dann von dieser Plattform aus.  

 

Herr Bergens, Geschäftsführer der Fa. Pix Software GmbH, stellt in der Sitzung die 

Ziele und Maßnahmen der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ vor. 

Er führt insbesondere aus, dass es erforderlich sei, die Bürger darauf hinzuweisen, 

dass es im Wohnort durchaus attraktive und spezialisierte Arbeitsplätze gibt, da viele 

Arbeitnehmer hiervon nicht ausgehen. Er wirbt daher um die Unterstützung durch die 

Gemeinde bei der Werbung und um die Erlaubnis, entsprechende Banner in der Ge-

meinde aufzustellen. 

Sodann beantwortet Herr Bergens eine Frage des Ausschussmitgliedes Seboth bezüg-

http://www.arbeiten-wo-du-wohnst.de/
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lich der übergemeindlichen Bereichsabdeckung und dem Nutzen der Unterstützung. 

Ausschussmitglied Szallies führt aus, dass er im Grunde die Sache begrüße, jedoch 

Bedenken habe, da es sich bei der Internetseite nicht um eine eigene Website des Pro-

jektes sondern um die Website der Fa. Pix Software handele. 

Herr Bergens führt hierzu die Hintergründe aus und erklärt, dass eine Seite, unabhän-

gig von seiner Firma, aus rechtlichen Gründen nur installiert werden könne, wenn die 

Initiative eine eigenständige Rechtsform habe, z.B. als Verein. Dies sei in einem nächs-

ten Schritt geplant. 

Des Weiteren werden Fragen der Ausschussmitglieder Krämer, Michiels und Szallies 

zur Art der Beteiligung durch die Gemeinde, Rückmeldungen über die Erfolge und die 

Aufstellungsorte der Banner beantwortet. Bürgermeister Wassong führt in diesem Zu-

sammenhang aus, dass die Unterstützung notwendig sei, vor Allem im Hinblick auf die 

zukünftige Entwicklung der Gemeinde. Es sei beabsichtigt, dass der ab 1.11.2019 neu 

eingestellte Mitarbeiter für die Wirtschaftsförderung die Initiative ebenfalls begleiten 

wird. 

Nachdem auch Ausschussmitglied Krämer Bedenken gegenüber dem Auftritt auf der 

Website der Fa. Pix GmbH geäußert hat, stellt Ausschussmitglied Szallies einen Antrag 

auf Erweiterung des Beschlussvorschlages, insoweit, dass als Voraussetzung hierfür 

eine rechtliche Selbstständigkeit der Initiative notwendig sei. 

Die Ausschussmitglieder Michiels und Soltysiak erklären, dass sie keine Bedenken 

hätten, sich der Initiative anzuschließen. 

 

Sodann wird zunächst gemäß des Antrages des Ausschussmitgliedes Szallies über 

den wie folgt geänderten Beschlussvorschlag abgestimmt: 

„ Die Gemeinde Niederkrüchten schließt sich der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ 

gemeinsam mit den Gemeinden Schwalmtal und Brüggen nur an, wenn es sich recht-

lich um ein selbstständiges Konstrukt handelt.“ 

Der Antrag wird mit 12 Gegenstimmen, 3 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt.  

 

Sodann fasst der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst und Lie-

genschaften mit 10 Stimmen bei 3 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen folgenden Be-

schluss: 

Die Gemeinde Niederkrüchten schließt sich der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ ge-

meinsam mit den Gemeinden Schwalmtal und Brüggen an.  
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2) Waldwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2020 1292-2014/2020 

  

Das Regionalforstamt Niederrhein hat nach Überprüfung den Waldwirtschaftsplan für 

das Forstwirtschaftsjahr 2020 zur Beschlussfassung übersandt. 

 

Den geplanten Ausgaben in Höhe von 150.593,00 Euro stehen darin Einnahmen in 

Höhe von 95.560,75 Euro gegenüber. Es wird in der Bilanz ein Minus von insgesamt 

38.582,25 Euro erwartet. Dies liegt zum einen an der reduzierten Holzeinschlagsmen-

ge, die aufgrund der hohen ungeplanten Nutzungen der Vorjahre notwendig ist sowie 

an dem massiven Preisverfall am Holzmarkt. Der Holzeinschlagsplan sieht eine Nut-

zung von rund 1.640 Efm vor.  

 

Weitere Maßnahmen sowie die Aufwand- und Ertragsübersicht sind dem Waldwirt-

schaftsplan 2020 zu entnehmen.  

 

Zunächst erklärt Herr Kaufhold, dass sich die im Waldwirtschaftsplan ergebende Diffe-

renz daraus ergäbe, dass Fördermittel nicht als Einnahmen gelten. 

Bürgermeister Wassong stellt sodann Herrn Forstrat Langfeldt als Nachfolger von 

Forstdirektor Zebunke vor und bittet ihn um eine kurze Ausführung zur Situation des 

Gemeindewaldes. 

Herr Forstrat Langfeldt gibt sodann anhand einer Präsentation einen Überblick anhand 

folgender Punkte: 

Aktuelles aus der Forstpolitik, Wald als Kohlenstoffspeicher und Waldbau im Klima-

wandel. Herr Kaufhold erläutert sodann anhand aktueller Fotos aus dem Gemeinde-

wald die derzeitige Schadsituation.  

 

Anschließend beantworten Herr Kaufhold und Herr Langfeldt Fragen der Ausschuss-

mitglieder Szallies, Siegers und Jakobs zur Höhe des wirtschaftlichen Schadens an 

den neu gepflanzten Kulturen, Möglichkeiten diese künftig zu schützen, allgemeine 

Maßnahmen einer künftig geänderten Bewirtschaftung sowie Fragen zur Stabilität von 

angelegten Waldsäumen und zum Wildbestand. Zum letzteren führt Ausschussmitglied 

Michiels aus, dass seiner Ansicht nach der erhöhte Schwarzwildbestand nicht ursäch-

lich durch die Landwirtschaft verursacht werde. 

Ausschussmitglied Mankau fragt nach, warum im künftigen Friedwald noch Eichen ge-

pflanzt werden, in den übrigen Gebieten jedoch nicht. Herr Kaufhold erklärt, dass im 

Friedwald eine Pflanzung von Laubbäumen erforderlich sei, da hierfür Nadelbäume 

nicht geeignet seien. 
 

Sodann empfiehlt der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst- 
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und Liegenschaften dem Rat einstimmig die Genehmigung des Waldwirtschaftsplanes 

2020. 

Der Waldwirtschaftsplan ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 
 

3) Errichtung eines Systems von Rettungspunkten 1299-2014/2020 

  

Mit Schreiben vom 13. November 2018 hat die FDP-Ratsfraktion beantragt, die Verwal-

tung zu beauftragen, auf dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten, vordringlich im 

Bereich „Elmpter Wald“, ein System von Rettungspunkten zu installieren. Der Rat der 

Gemeinde Niederkrüchten hat diesen Antrag in seiner Sitzung am 11. Dezember 2018 

zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, 

Forst und Liegenschaften verwiesen.  

Im Rahmen der Vorsondierung konnte in Erfahrung gebracht werden, dass seitens des 

Naturparks Schwalm-Nette die Planung für ein Rettungspunktesystem im Rahmen des 

Projektes „Premiumwanderregion“ bereits weit fortgeschritten war. Ziel des Projektes 

„Premiumwanderregion“ ist die Zertifizierung von Wanderwegen als sog. Premiumwan-

derwege. Vorrausetzung hierfür ist u.a. ein Rettungspunktesystem im Umfeld der Wan-

derwege.  

Mit Schreiben vom 16. September 2019 übersandte der Naturpark Schwalm-Nette der 

Verwaltung eine Liste mit den im Rahmen des Projektes initiierten Rettungspunkten, 

von denen sechs auf dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten liegen.  

Weiterhin wurde der Verwaltung auf Nachfrage beim Amt für Bevölkerungsschutz des 

Kreises Viersen mitgeteilt, dass auch auf Kreisebene ein System von Rettungspunkten 

entwickelt und zeitnah umgesetzt werden soll. Die Beschilderung der Rettungspunkte 

wird nach Auskunft des Amtes für Bevölkerungsschutz als Zusatz an sämtlichen Fahr-

radwegbeschilderungen angebracht werden, die sich u.a. auch im Bereich des Elmpter 

Waldes befinden. 

Darüber hinaus existiert ein System forstlicher Rettungspunkte, die seitens des Lan-

desbetriebs Wald und Holz installiert worden sind. Sieben dieser forstlichen Rettungs-

punkte liegen auf dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten. 

Da die drei vorgenannten Systeme das Gemeindegebiet aus Sicht der Verwaltung aus-

reichend bedienen, sieht sie keine Notwendigkeit zur Einführung eines eigenen Sys-

tems von Rettungspunkten. 

 

Anhand einer Übersichtskarte erläutert Frau Borsch Fragen der Ausschussmitglieder 
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Seboth, Polmans und Mankau zur Anzahl und Lage der Rettungspunkte sowie zur Wei-

terleitung von Notrufen aus dem niederländischen Netz an die Kreisleitstelle. 

Die Ausschussmitglieder Mankau und Siegers sprechen sich dafür aus, sich beim Kreis 

Viersen dafür einzusetzen, auch südlich der Autobahn Rettungspunkte einzurichten. 

 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst- und Liegenschaften 

fasst mit 15 Stimmen bei einer Enthaltung folgenden Beschluss: 

Von der Einführung eines eigenen Systems zur Installierung von Rettungspunkten auf 

dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten wird aufgrund der bereits vorhandenen Sys-

teme abgesehen.  

 
 

4) Verbesserung des Knotenpunktnetzes durch Übersichtskarten an 

Knotenpunkten 

1297-2014/2020 

  

Die Angelegenheit ist zuletzt in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 

Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften am 2. Mai 2019 behandelt worden (siehe 

Tagesordnungspunkt 1 der Niederschrift der o. a. Sitzung, Vorlagen-Nr. 1158-

2014/2020). Danach wurde die Verwaltung beauftragt, über den Fortgang der Angele-

genheit zu gegebener Zeit zu berichten.  

 

Der Kreis Viersen beabsichtigt - vielen Anfragen entsprechend - im Kreisgebiet insge-

samt 130 Infotafeln an den Radknotenpunkten zu installieren, die vandalismus- und 

diebstahlbeständig sind. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 90.000,00 EUR. Diese 

Maßnahme wird mit einem Förderanteil in Höhe von 70 v. H. durch das Land Nord-

rhein-Westfalen gefördert. Der Kreis Viersen wird ab dem Frühjahr 2020 mit der Um-

setzung dieser Maßnahme beginnen. 

 

Aus Sicht der Verwaltung besteht zzt. kein weiterer Handlungsbedarf, da dem Antrag 

der CDU-Ratsfraktion vom 26. November 2018 auf Verbesserung des Knotenpunktnet-

zes durch Übersichtskarten an Knotenpunkten durch die geplanten Maßnahmen sei-

tens des Kreises Viersen bereits inhaltlich entsprochen wird.  

 

Ausschuss Szallies fragt an, ob nicht noch ein Beschluss zu fassen sei. Nach Prüfung 

erklärt Bürgermeister Wassong, dass nur ein Bericht gefordert gewesen sei. Somit sei 

die Angelegenheit hierdurch erledigt. 

 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften 
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nimmt die Ausführungen einstimmig zur Kenntnis. 

 
 

5) Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Bürgermeisters  

  

Es liegen keine Mitteilungen vor. 

 
 

 

Der Ausschussvorsitzende schließt die Sitzung. 
 

 

 

 

 

 gez. Wallrafen gez. Baier 

 Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 01.10.2019 
Der Bürgermeister 
Zentrale Dienste, Kultur und Tourismus 
Aktenzeichen: 80 00 00 
 

Vorlagen-Nr.  1298-2014/2020 

Sachbearbeiter: Hermann-Josef Bonus 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst 

und Liegenschaften 

10.10.2019  

 

 

Initiative "Arbeiten, wo Du wohnst" 

 

Sachverhalt: 

Die Gemeinden Brüggen und Schwalmtal möchten sich gemeinsam mit der Gemeinde Nieder-

krüchten der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ anschließen. Die Sicherung des Fachkräftebe-

darfs ist eine der großen Herausforderungen der kommenden Jahrzehnte für Politik, Wirtschaft 

und Wissenschaft. Ziel der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ ist es, dem ländlichen Fachkräf-

temangel entgegenzuwirken und die Region Mittlerer Niederrhein zu stärken. Damit sollen 

Wettbewerbsfähigkeit, Innovation, Wohlstand und Lebensqualität gesichert werden. Wer am 

Wohnort arbeitet, hat u. a. weniger Stress durch eine kürzere Anfahrt zur Arbeitsstelle, keinen 

Stau, weniger Fahrtkosten und mehr Freizeit. Insbesondere bedeutet dies nicht nur eine gesün-

dere Work-Life-Balance, sondern auch eine bessere Öko-Bilanz. 

 

Da auch seitens der Gemeinde Niederkrüchten ein großes Interesse daran bestehen dürfte, 

Arbeitskräfte vor Ort zu binden, schlägt die Verwaltung vor, sich dieser Initiative gemeinsam mit 

den Gemeinden Brüggen und Schwalmtal anzuschließen, um von den sich daraus ergebenden 

möglichen Vorteilen in ökologischer, wirtschaftlicher und familienfreundlicher Hinsicht profitieren 

zu können. 

 

Erste Maßnahmen sollen unter anderem sein, im Ortsgebiet Banner aufzustellen, auf denen der 

Name der Website zu lesen ist. Damit soll bei Arbeitnehmern z. B. auf der zum Teil zeit- und  
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nervenaufreibenden Rückfahrt vom Arbeitsplatz das Interesse für die Website (www.arbeiten-

wo-du-wohnst.de) geweckt werden. Weiterhin soll eine Plattform geschaffen werden, auf der die 

örtlichen Unternehmen die Arbeitsplätze/Ausbildungsplätze, die sie anbieten, benennen. Eine 

Verlinkung zur firmeneigenen Website erfolgt dann von dieser Plattform aus.  

 

Herr Bergens, Geschäftsführer der Fa. Pix Software GmbH, wird in der Sitzung Ziele und 

Maßnahmen der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ vorstellen. 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Niederkrüchten schließt sich der Initiative „Arbeiten, wo Du wohnst“ gemeinsam 

mit den Gemeinden Schwalmtal und Brüggen an.  

 
 

 

 

 

In Vertretung 

 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☒ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

 
                                   / 

Kosten der Maßnahme in Euro  

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 

http://www.arbeiten-wo-du-wohnst.de/
http://www.arbeiten-wo-du-wohnst.de/
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 16.09.2019 
Der Bürgermeister 
Hoch- und Straßenbau 
Aktenzeichen: 82 11 05 
 

Vorlagen-Nr.  1292-2014/2020 

Sachbearbeiter: Wilfried Kaufhold 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst- 

und Liegenschaften 

10.10.2019  

 

 

Waldwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2020 

 

Sachverhalt: 

Das Regionalforstamt Niederrhein hat nach Überprüfung den Waldwirtschaftsplan für das 

Forstwirtschaftsjahr 2020 zur Beschlussfassung übersandt. 

 

Den geplanten Ausgaben in Höhe von  150.593,00 Euro stehen darin Einnahmen in Höhe von 

95.560,75 Euro gegenüber. Es wird in der Bilanz ein Minus von insgesamt 38.582,25 Euro er-

wartet. Dies liegt zum einen an der reduzierten Holzeinschlagsmenge, die aufgrund der hohen 

ungeplanten Nutzungen der Vorjahre notwendig ist sowie an dem massiven Preisverfall am 

Holzmarkt.  Der Holzeinschlagsplan sieht eine Nutzung von rund 1.640 Efm vor.  

 

Weitere Maßnahmen sowie die Aufwand- und Ertragsübersicht sind dem Waldwirtschaftsplan 

2020 zu entnehmen.  

 

Herr Forstrat Langfeldt vom Regionalforstamt Niederrhein sowie Herr Gemeindeforstamtmann 

Kaufhold werden in der Sitzung des Ausschusses den Waldwirtschaftsplan 2020 erläutern. 
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Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst- und Liegenschaften empfiehlt 

dem Rat die Genehmigung des Waldwirtschaftsplanes 2020.   

 
 

 

 

Anlagen: 

1. Ablichtung des Schreibens des Landesbetrieb Wald und Holz, Regionalforstamt Niederrhein 

vom 3. September 2019 

2. Waldwirtschaftsplan 2020 

 

 

 

gez. Wassong 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☒ Nein ☐ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

1.100.130102/unterschiedliche 

Kosten der Maßnahme in Euro siehe Wirtschaftsplan 

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 01.10.2019 
Der Bürgermeister 
Sicherheit und Ordnung 
Aktenzeichen: 38 25 04 
 

Vorlagen-Nr.  1299-2014/2020 

Sachbearbeiter: Sigrid Borsch 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst 
und Liegenschaften 

10.10.2019  

 

 

Errichtung eines Systems von Rettungspunkten 

 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 13. November 2018 hat die FDP-Ratsfraktion  beantragt,  die Verwaltung zu 

beauftragen, auf dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten, vordringlich im Bereich „Elmpter 

Wald“, ein System von Rettungspunkten zu installieren. Der Rat der Gemeinde Niederkrüchten 

hat diesen Antrag in seiner Sitzung am 11. Dezember 2018 zur weiteren Beratung an den Aus-

schuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften verwiesen.  

Im Rahmen der Vorsondierung konnte in Erfahrung gebracht werden, dass seitens des Natur-

parks Schwalm-Nette die Planung für ein Rettungspunktesystem im Rahmen des Projektes 

„Premiumwanderregion“ bereits weit fortgeschritten war. Ziel des Projektes „Premiumwanderre-

gion“ ist die Zertifizierung von Wanderwegen als sog. Premiumwanderwege. Vorrausetzung 

hierfür ist u.a. ein Rettungspunktesystem im Umfeld der Wanderwege.  

Mit Schreiben vom 16. September 2019 übersandte der Naturpark Schwalm-Nette der Verwal-

tung eine Liste mit den im Rahmen des Projektes initiierten Rettungspunkten, von denen sechs 

auf dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten liegen.  

Weiterhin wurde der Verwaltung auf Nachfrage beim Amt für Bevölkerungsschutz des Kreises 

Viersen mitgeteilt, dass auch auf Kreisebene ein System von Rettungspunkten entwickelt und 

zeitnah umgesetzt werden soll. Die Beschilderung der Rettungspunkte wird nach Auskunft des 

Amtes für Bevölkerungsschutz als Zusatz an sämtlichen Fahrradwegbeschilderungen ange-

bracht werden, die sich u.a. auch im Bereich des Elmpter Waldes befinden. 
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Darüber hinaus existiert ein System forstlicher Rettungspunkte, die seitens des Landesbetriebs 

Wald und Holz installiert worden sind. Sieben dieser forstlichen Rettungspunkte liegen auf dem 

Gebiet der Gemeinde Niederkrüchten. 

Da die drei vorgenannten Systeme das Gemeindegebiet aus Sicht der Verwaltung ausreichend 

bedienen, sieht sie keine Notwendigkeit zur Einführung eines eigenen Systems von Rettungs-

punkten. 

 

Beschlussvorschlag: 

Von der Einführung eines eigenen Systems zur Installierung von Rettungspunkten auf dem Ge-

biet der Gemeinde Niederkrüchten wird aufgrund der bereits vorhandenen Systeme abgesehen.  

 
 

 

 

Anlage(n): 

1. Liste der vom Naturpark Schwalm-Nette initiierten Rettungspunkte 
2. Übersichtskarte der forstlichen Rettungspunkte auf dem Gebiet der Gemeinde Niederkrüch-

ten 
3. Karte der vom Kreis Viersen errichteten Rettungspunkte 
4. Bild Rettungspunkt Naturpark Schwalm-Nette 
5. Bild Rettungspunkt Forst 
 

 

In Vertretung 

 

 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☒ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

 
                                   / 

Kosten der Maßnahme in Euro  

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☒ 



Notrufpunkte im Naturpark Schwalm-Nette Stand: 30.08.2019

lfd. 

Nr. Landkreis/Bezirk Kommune Dezimalgrad Beschreibung Hinweis Nummerierung

1 Kleve Wachtendonk 51.391990, 6.338602 Schutzhütte nordöstlich vom Haus Langenfeld Anfahrt über Langenfeldweg oder Laerheider Weg WTD 1001

2 Kleve Wachtendonk 51.381446, 6.355767 Rastplatz Schlick an der Niers / Schleckbach Anfahrt über Neersdommer Weg WTD 1002

3 Kleve Wachtendonk 51.376879, 6.295999 Wanderparkplatz Scharenberg Zufahrt über Grefrather Landstraße, Scharenbergweg WTD 2001

4 Viersen Nettetal 51.357244, 6.292397 Wanderparkplatz Kovermühle Anfahrt über Voursenbeck VIE-04-01

5 Viersen Nettetal 51.355039, 6.275962 Gewässer  an der Flootsmühle Zufahrt über Heide oder Herscheler Weg VIE-04-02

6 Viersen Nettetal 51.347307, 6.272479 Aussichtsturm Taubenberg nördlich von Hinsbeck VIE-04-03

7 Viersen Nettetal 51.356472, 6.233157 Parkplatz Tor 9, Groote Heide Ecke Heerstraße, nordöstlich Gastro. Birkenhof VIE-04-04

8 Viersen Nettetal 51.333007, 6.241089 Beobachtungshütte Rohrdommelprojekt aus östlicher Richtung (Haak) o. westlich Leuth bis zur Nette VIE-04-05

9 Viersen Brüggen 51.299956, 6.165873 Sitzgruppe NSG Heidemoore I, PW2 Zufahrt über Waldwege, z. B. Tomp, Hottweg VIE-01-01

10 Viersen Brüggen 51.294030, 6.152060 Schutzhütte Fünf Wege (Grenzwald) Zufahrt über Heidhausen o. Kaldenkirchen VIE-01-02

11 Viersen Brüggen 51.286188, 6.157276 Wanderparkplatz Waage, Heidhausen Anfahrt über Heidhausen, Zum Weißen Stein, Radknotenpunkt 32 VIE-01-03

12 Viersen Brüggen 51.257557, 6.163583 Parkplatz zum Depot, Brachter Wald Zufahrt über Holter Heide, (Heide Camp Gastro.) VIE-01-04

13 Viersen Brüggen 51.257412, 6.145425 Aussichtsplattform Wysohlen Zufahrt über Holter Heide, Drehgatter, Torschlüssel? VIE-01-05

14 Viersen Brüggen 51.274675, 6.124597 Parkplatz am Weißen Stein (Grenzwald) Zufahrt  über Heidhausen oder NL VIE-01-06

15 Viersen Brüggen 51.264227, 6.119834 Schutzhütte Dassenberg Schrankenschlüssel Weißer Stein erforderlich VIE-01-07

16 Viersen Brüggen 51.238988, 6.140736 Wanderparkplatz Oebeler Bruch an der L373 Brüggen-Swalmen VIE-01-08

17 Viersen Viersen 51.279194, 6.358116 Irmgardiskapelle, Süchtelner Höhen VIE-08-01

18 Viersen Niederkrüchten 51.197629, 6.154563 Wanderparkplatz Hillenkamp Zufahrt von Elmpt, Kreithövel, Hillenkamp VIE-05-01

19 Viersen Niederkrüchten 51.224592, 6.115376 Aussichtsturm Elmpter Schwalmbruch Zufahrt über In gen Rae oder Tackenbenden VIE-05-02

20 Viersen Niederkrüchten 51.222183, 6.102359 Schutzhütte Tackenbenden, nahe Bohlensteg Zufahrt über In gen Rae oder Tackenbenden VIE-05-03

21 Viersen Niederkrüchten 51.217724, 6.094790 Wanderparkplatz Tackenbenden Zufahrt über Roermonder Straße, Autobahnbrücke (A52) VIE-05-04

https://goo.gl/maps/gN4Vd3qaRKF2
https://goo.gl/maps/R7uN3zvKaZA2
https://goo.gl/maps/frBPUWjcH462
https://goo.gl/maps/mfP9HzXqp6E2
https://goo.gl/maps/iwgHWtYVBsv
https://goo.gl/maps/PdhryRSmvZr
https://goo.gl/maps/3dG5hG2oYAJ7uUTK9
https://goo.gl/maps/wgf2UChkf542
https://goo.gl/maps/uhdqxFPKNJv
https://goo.gl/maps/A47QvmjgJtk
https://goo.gl/maps/PUK9jM6WsR92
https://goo.gl/maps/WSpJCYtpJtR2
https://goo.gl/maps/qephUCg3mun
https://goo.gl/maps/bfWQXj66gyr
https://goo.gl/maps/9Tfr9aQ7KC52
https://goo.gl/maps/qexTYSX3rTs
https://goo.gl/maps/vH1RaPc5yNJ2
https://goo.gl/maps/DThUEdKeddx
https://goo.gl/maps/qjNi2s6DSrs
https://goo.gl/maps/YfyYbvaKRup
https://goo.gl/maps/LbnzpM7vAxo


22 Viersen Niederkrüchten 51.191996, 6.072232 Beobachtungshütte Lüsekamp Zufahrt über Roermonder Straße, Grensweg/Lüsekamp VIE-05-05

23 Viersen Niederkrüchten 51.177130, 6.193975 Forsthaus Ritzrode, Ritzroder Dünen Zufahrt über Aachener Straße VIE-05-06

24 MG Mönchengladbach 51.195224, 6.325564 Spielplatz Hardter Wald Zufahrt über Lehloher Weg oder Schlaaweg D13-01 MG

25 MG Mönchengladbach 51.189922, 6.347698 Schutzhütte Schlaaweg Schlaaweg, nähe Gastro. Fuchsbau E13-01 MG

26 Heinsberg Wegberg 51.182400, 6.261994 Sitzgruppe Schürensteg/Venheyde Zufahrt von Merbeck oder Lüttelforst, Schürensteg 049-10-19-0010

27 Heinsberg Wegberg 51.123208, 6.182116 Waldkapelle Wildenrath Zufahrt über Hochstraße 049-10-19-0011

28 Heinsberg Wegberg 51.158797, 6.175655 Schutzhütte Sechs Eichen Zufahrt über Dahlheim-Rödgen, Schrankenschlüssel? 049-10-19-0012

29 Heinsberg Wassenberg 51.109533, 6.166747 Birgeler Pützchen Zufahrt über Pützchensweg oder Am Waldrand 049-10-19-0013

30 Heinsberg Wassenberg 51.135224, 6.100833 Beobachtungshütte Effelder Waldsee beschrankter Zugang über Waldseestraße 049-10-19-0014

31 Heinsberg Wassenberg 51.103503, 6.093252 Ruhezone Rurwehr Ophoven Zufahrt über Ophoven, Schützenstraße 049-10-19-0015

https://goo.gl/maps/qbatcTBZH7m
https://goo.gl/maps/JtBdbwq6y3m
https://goo.gl/maps/XCrByAyVPzz
https://goo.gl/maps/zVzViioUZpv
https://goo.gl/maps/BgbLn2totSz
https://goo.gl/maps/YY42omZA1Tr
https://goo.gl/maps/9bXjpBTYTPU2
https://goo.gl/maps/uhwQPM3Bx5w
https://goo.gl/maps/SeZujpRMWyx
https://goo.gl/maps/8twaUC8rPhx
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Gemeinde Niederkrüchten Niederkrüchten, den 30.09.2019 
Der Bürgermeister 
Zentrale Dienste, Kultur und Tourismus 
Aktenzeichen: 80 40 40 
 

Vorlagen-Nr.  1297-2014/2020 

Sachbearbeiter: Hermann-Josef Bonus 

öffentlich 

 

Beratungsweg 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst 

und Liegenschaften 

10.10.2019  

 

 

Verbesserung des Knotenpunktnetzes durch Übersichtskarten an Knotenpunkten 

 

Sachverhalt: 

Die Angelegenheit ist zuletzt in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Frem-

denverkehr, Forst und Liegenschaften am 2. Mai 2019 behandelt worden (siehe Tagesord-

nungspunkt 1 der Niederschrift der o. a. Sitzung, Vorlagen-Nr. 1158-2014/2020). Danach wurde 

die Verwaltung beauftragt, über den Fortgang der Angelegenheit zu gegebener Zeit zu berich-

ten.  

 

Der Kreis Viersen beabsichtigt - vielen Anfragen entsprechend - im Kreisgebiet insgesamt 130 

Infotafeln an den Radknotenpunkten zu installieren, die vandalismus- und diebstahlbeständig 

sind. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 90.000,00 EUR. Diese Maßnahme wird mit einem 

Förderanteil in Höhe von 70 v. H. durch das Land Nordrhein-Westfalen gefördert. Der Kreis 

Viersen wird ab dem Frühjahr 2020 mit der Umsetzung dieser Maßnahme beginnen. 

 

Aus Sicht der Verwaltung besteht zzt. kein weiterer Handlungsbedarf, da dem Antrag der CDU-

Ratsfraktion vom 26. November 2018 auf Verbesserung des Knotenpunktnetzes durch Über-

sichtskarten an Knotenpunkten durch die geplanten Maßnahmen seitens des Kreises Viersen 

bereits inhaltlich entsprochen wird.  

 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Fremdenverkehr, Forst und Liegenschaften nimmt die 

Ausführungen zur Kenntnis. 
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In Vertretung 

 

 

gez. Schippers 

Finanzielle Auswirkungen: Ja ☐ Nein ☒ 

Es stehen Mittel zur Verfügung: Ja ☐ Nein ☐ 

PSP-Element bzw. Kostenstelle/ Sachkon-
to: 

 
                                   / 

Kosten der Maßnahme in Euro  

Folgekosten in Euro  

Erläuterungen:  

Rechtsgrundlage: 
gesetzliche 
Grundlage 

☐ 
vertragliche 

Verpflichtung 
☐ 

Freiwillige Selbstver-
waltungs-

angelegenheit 
☐ 
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